




















XIV, Anlagen:
[Alle relevanten Anlagen miissen Mr die abschließende Antragsbearbeitung vollständig vorliegenl

Nr. der
An!age

Allgemeine Anlagen

Projektsteckbrtief LEADER 2023-2027

Nachweise zur gesicherten Gesamtfinanzierung
(bspw. Finanzierungsbestattigung/ Bankbestätigung)

Falls der Ftinanzierungsplan Leistungen Dritter oder
eine andervveitige öffentliche Förderung enthält:
Kopie Förderbescheide/ Finanzielie Zusicherung Dritter

Bescheinigung des Finanzamtes, dass für die antragstellende
Person keine Vorsteuerabzugsberechtigung besteht.

Stellungnahme des Antragsteliers zur Zweckmäßigkeit und
im FaIle der Finanzschwäche zur Nachhaltigkeit

Fachliche Stellungnahmen (bspw. Tourismus, Kreis-/ Dorf-/ Stadt
entwicklung, Wirtschaftsförderung, Naturschutz, Denkmalpflege)

Ausschluss der Doppelförderung bspw. durch die vorgenannten
fachlichen SteIlen

Behördliche Genehmigungen (bspw. Baugenehmigung, natur-
schutzrechtliche, wasserschutzrechtltiche Genehmigungen,
Gewerbeerlaubnis)

Kasten- und Finanzierungsplan/ Anlagen

Plausibilisierung der Ausgaben:

Durch ArchitektiPlaner unterzeichnete Kostenberechnung, auf-
gegliedert in Kostengruppen nach DIN 276 undioder Wohn- und
Nutzflächenberechnung nach DIN 283 bei Kostenschätzung

Afternativ:

Mehrere vergleichbare Angebote und die Dokumentation
Ober die Einholung von Vergleichsangeboten (Markterkundung)

Leistungsbeschreibungen zur Einholung von Angeboten

Aufforderungen zur Angebotsabgabe an die Unternehmen

Zusammenstellung Kostenvoranschläge, Kostenvergleich, bspw.
Preisspiegel.

Ausschreibungsunterlagen, sofern vorhanden (bspw. Veröffent-
lichung, Ausschreibungstext, Bekanntmachung, Submissions-
protokoll, Leistungsverzeichnis, Angebot/e, Preisspiegel,
schriftliche Auftragserteilung/en, Vergabevermerk/e)

Bel einer  Einnahmeer zielung dur ch das Vor haben:

Formular „De-minimis-Erklärung" bei Vorhaben außerhalb der
landwirtschaftlichen Primärerzeugung (z. B. Förderung regiona-
ler Wertschöpfungsketten) nach Verordnung (EU) Nr. 1407/ 2013

De-minimis-Bescheinigungen der letzten 3 Steuerjahre _

Unternehmensbeschreibung bei „verbundenen Unternehmen"
(erforderlich bei Anwendung der De-minimis-Regelung)

Businessplan für wirtschaftlich betriebene Einrichtungen

Nachweis der Wirtschaftlichkeit (bspw. durch Wirtschaftlichkeits-
gutachten) des Vorhabens Ober den gesamten Zweckbindungs-
zeitraum (5 bzw. 12 Jahre).
Bei nicht öffentlichen Antragstellern: Bestätigung durch einen
Steuerberater/ Wirtschaftsprüfer, Kammer.

Bemerkungen
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Bei einer beantragten Förderung für eine Investition/ Baumaßnahme:

Eigentumsnachweise bspw. Ober Grundbuchauszüge ,
(für jedes betroffene Flurstück)

Nutzungsvereinbarung/en Ober mindestens 15 Jahre
(fur Odes Flurstück im Fremdeigentum)

Lage- und Raumplane (Teilvorhaben und betroffene Flurstücke

Bauskizzen / Entwurfszeichnungen

Nutzungskonzepte/ Belegungsplane

Für öffentlichen Antragsteller:
-
Positive Stellungnahme der Kommunalaufsichtsbehörde

Fails verfügbare Barmittel für des Vorhaben nicht bestatigt werden
können bzw. eine dauernde Leistungsfähigkeit nicht gegeben ist:
Zur Einleitung des Verstandigungsverfahrens wird eine Stellung-
nahme zu den drinqenden Gründen des Gemeinwohls erforderlich

Bei Beanfragung von unbaren Sachleistungen/ Eigenleistungen:
Beschreibung der Eigenleistung und Nachweise zur Wertermitt-
lung (Vergleichsangebote, Kostenvoranschlage)

Satzung, Gesellschaftsvertrag, Verbandsordnung

Für gemeinniltzige Antragsteller:
,

Auszug aus Handels-/Genossenschafts-/ Vereinsregister

Geschaftsführer-Nertretungsvollmacht
(sofern nicht aus Registerauszug ersichtlich)

Satzung, Gesellschaftsvertrag

Bescheinigung der Gemeinnützigkeit/ Freistellungsbescheid ___

Bei Beantragung von unbaren Sachleistungen/ Eigenleistungen:
Beschreibung der Eigenleistung Und Nachweise zur Wertermitt-
lung (Vergieichsangebote, Kostenvo,ranschiage)

Für private Antragsteller:

Auszug aus Handels-/Genossenschafts-/ Vereinsregister

Geschaftsführer-/Vertretungsvollmacht
(sofern nicht aus Registerauszug ersichtlich)

Satzung, Gesellschaftsvertrag

Bei OAK 7.0/ 8.0/ IdZ Vorhaben:

Bestatigung der zustandigen Kreisvervvaltung des Bedarfes für
iie Bereitstellung des betreffenden Gutes oder der betreffenden
pienstleistung der Grundversorgung unter Berücksichtigung
gleichartiger, bereits bestehender Einrichtungen in Ortsnahe oder
Bestatigung zentralortlicher Bedeutung.

Sonstiges:
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Aniagen zur Dokumentation der Projektauswahl

Far die Lokale Aktionsgruppe:

U

Unterzeichnete Dokumentation der Projektauswahl
Nachweis der Veröffentlichung des Förderaufrufs mit Frist-
setzung und Dokumentation des Einreichdatums der Vorhaben
(Screenshots)
Nachweis der nach Ende der Einreichfrist erfolgten Ankündigung
des Projektauswahlverfahrens mit Veröffentlichung der zur
Beschlussfassung anstehenden Vorhaben (Screenshots)

Nachweis der form- und fristgerechten Einladung

AIle unterschriebenen Formblatter „Erklarung Interessenkonflikt"
Sitzungsprotokoll/ Niederschrift der LAG-Sitzung in der ein
ipositiver Auswahlbeschluss für das Vorhaben gefasst wurde

Teilnehmerliste mit Unterschriften

Dokumentation der wertbaren Stimmen (auch bei Online- und
Hybridsitzungen). Bspw. Nachweis der Beschlussfähigkeit/ der
Quoren/ des Ausschlusses von Interessenskonflikten

Unterzeichnete Rankingliste mit den beschlossenen Vorhaben

Veröffentlichungsbelege (unter anderem Einladung, Tages-
ordnung, Niederschrift, die ausgewählten Vorhaben) bspw.
auf der Homepage der LAG

Ggf. Antrag auf Genehmigung einer Gebietsüberschreitung.

Ggf. Antrag auf Oberschreitung der finanziellen Obergrenzen.

Ggf. Antrag auf einen erhöhten Zuwendungssatzes.

Bestatigung der Stellungnahme des Antragstellers zur Zweck-
mäßigkeit des Vorhabens

Erganzend bei finanzschwachen Antragstellern: Bestatigung der
Stellungnahme zur Nachhaltigkeit des Vorhabens.
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